
bet! Wie. Spirlmrver ? Sprech

aufrichtig!"

?Nein. Herr Kratp-iberg". so lv'n'ff.

Ai an st selbst- S. de"', nur an

seine arm, Mutter, und i meiur. da

Ist da richtig 'sü>. da am enls.rn-
t.ste van je Selbstsuchl llegl. Gra

dr darin sprich stch d' >". ächt- H"-
zenSgüle au."

?Nedenarl,n. Neben.,rie. Spiel

meper! Sie wolle" mir nr Lndwigo

Liebe nicht gönne,!. Daß er roh d'

Mitleid mit seinem ater dach auch

mich nicht "gab, 'st mir der sicherste
Aewel seiner Anhänglichkeit und Dank-

bailelt. Genug indeß mil unserer Pro-
de. Beide haden st' gut d,standen, ulid

wie ich Ihrem Ernst da nicht äste Gr-

siihi abspreche, in nrseii Sie inir auch
~n meine Ludwig nicht mehr herzt?
scheiten. Iwußt' "> 'gang vor-

her. ich wußte, daß tch mich in Ludwig

nicht täuschen wurde, und durch sei
wackere Benehmen Hai er nun vollend

erst mein ganze B-rlrauen erlangt."

?Und Ernst?'
?Nun ja doch, ja doch, ich habe nicht

gegen ihn, aber ich taun nrtr nicht Hel-
sen, Ludwig ist mir I>eber. Machen wir
jeßl ter Komöoie ein Ende. Zagen

Sie Ernst, daß seine Mutter sich im de-

sten Wohlsein befindet, daß wir nur sei-
?e lindlich' Gefühle habe pruse wol
len, und so weiier, nd so weiter. Lud-
wig werde ich selbst ausliären. Mein

Zweck Ist erreicht ! St dürfe mir mei
neu wackeren Jungen nicht mehr schel
en, Spieimepir. Er bat die Probe be-

?So taugt' die Probe
nicht!" brummte Spielnieoer verdrieß
ltch vor sich hin, als er da Kablnrt wie-

der verließ. ?Die Probe so wenig, wte
der schlaue Such, er un wieder über-

listet hat. Klug ist er. da muß man

ihm lassen, aber mit sriner Herzensgute

soll mlr Herr Kraepelberger vom Leibe
bleiben. Da ist Alle Heuchelei und
Berflellung l Schöne Herzensgute, die
er seine leiblichen Better bewirsen hat,
un, ihn au dem Hanse zu bringen!

Aber e ist schon so. Herr Kraepelberger

hat sich ganz und gar von ihm berücken

und blenden lassen! Nun, mag er!

Mich soll' weiter nicht lümmern!"
(gortsetzung folgt.)

rdbtbttt invalisarnien.
San granriro, llil. März. Drpc-

scheu von dem vullanifchen Diftrilt in Hup

Eon, tiefen Drtails übe, die am lihlrn
Dirnstag durch das Eidbeden ag,richtete Zrr
srorung ein. Die Eidrischüttrrungrn dauern

noch soet, wenn auq mit adnebnienter Elüile.
E ist demerlruSi-rrtb. daß am Dienstag in

üentrat- und Noid-Eastsoraiin nur et tiichnr

arg beschädig. isirlr mehrire Haulee zu,am
wen und rin Man vurle gelöoet. Lon PI,
scheint diult über drm E.nlium trr Eitrevoln-
iion gelegrn. Cot. Whipple, wiichir sich in
dem weiten Etockweil ine Adobe Hause be-

fand, sagt, er habe nur Zeit gebabi, au sei-
nem Bet )u svringen und zur Thuet zu gr-

langen, ai da Hau zusammenbrach. E>

wurde unter dem Schult degraten, e gelang

ihm jedoch sich selbst darau hervoezuardeilen.
Er erhielt mehrere, jedoch nicht gefährliche

Wunden. Die Scene spottet jeder Vescheei-
dang. Beinahe die ganze Bevölkerung wnrte

iungen, wahrend Die, welche unversehrt gebiie-

den, Hütse suchte, um ihre Angehörigen zu
ritten.

Eine stlusi in einer Ausdehnung von llb

Meilen öffnet sich dem Ihal hinab, aiiiirnd
in Beeile von!i Zoll di gst gast.

Eine Depesche von Visaiia meidet, baß in
jener Statt lehte Nach! mehrere Erdstöße er-

spurt et sind und immer mehr der

E gehen iileiuchie, daß von dem Gipfel von

Greenhood Mountain ans, bt) Meilen südlich
von Visaiia ei seueispeiinder Berg in oller

Ei gewaltigrr Eturm.
St. Loui, ist). Marz. Diese Stadt wuete

ttgin Gewiitristnrm. del dem ein sehe schwerer
stiegen stet, beimgesuchl. Wahrend de S'nr-
mierhob sich im Südwesten ein Schrecken er-

.regender Wirbelwind, ter in srinem Lauf aus
ein große au Backstein gibante Hau an der
7l>> Straße, zwischen Spruce und Poplarstr.,
traf, tessen nördliche Halste er tu in, Mo
mrnl der Erbe gleich machte. Der g>ößie Theil
de Dache und beere schwere Ballen neten

zwei geoß Loche in in borl stehende Webau

nur sstnf Personen verlrss, taiuuter ein gewls-
tee Henrp Wilde, schwer, piellelchl Irbensge
sährlich. Ein grau, deren Name unbelannt.

lannten Mann wurden beide Arme gebrochen.
Die Berlanfspläh im Marli waren esse und
, befand sich eine groß Anzahl Personen dort,

Plahe die Wirbelwind den Boden berührte.

Zwanzig Jahre tingefp ?t. m
12. gebr. wnrde durch den k. l. B,ziele
Eommlffär in drm Dorfe Mnlowa tn
Böhm, die g-istralranlt Schwester de
dortigen Semeialevarsted.r un Jagd
pachte in einer finsteren, uuhrizdarei,

Kammrr nack, aus drn elgenrn, zum
Zhrll tngrirostnrirn Ezceewente in
inrm Winkel zusainmengelaneet vor-

gesund. Bolle 20, sckrribe zwanzig
Jahre, hielt der Bruder sein arm, im
lah, an Ltebeegram trrflnnlg
gewoedeu Schwester In dirs schauri-
gr Loche bI Hlpe un Kult einge-
sperrt, ohn aß trgrnd Jemand Im
Dois srldst oder tu drr llmgednag da-
nn Anstoß grnomwtnßhällt.

Die Swts-MulG

ttkvnci lildpb'.ir, Jox 19.

HarrlSbnrg. V.

L nnrstag, April 4, 1872.

Die Stati-iial-tkintzenliin dtr Dem
tratie.

Waschlngton, 2. Bpr. Da
Natlonal Crekuttv - Comite der demo-

kratischen Parle! wird kurz ach der
Clnctnnallter Convention >ne Ber
sammlnng halte und eine National
Convention berufen. Man glaubt, daß
die deinokeattsche Convention am Iten

Juli in St. Loui tagen wird.

Stat - (kantzentlon der National-
Refirm Partei.

Eine Staats Convention der Natio-

nal Reform Partei soll am Donnerstag,

den 7t,n Mat in Wtlliameport flatlsi.
den, um Candida!, für das GouveurS
Amt, Richter der Supreme Couit, und
Auditor General aus,nehmen.

Nächste Mittwoch versammelt sich
dt lepubltkanische Staats Convention
von Pennsvlvanten in Hariisburg.

Da Tütet ist bereit ?fic und fertig"

gemacht. Jitzt fehlt nur och e btsile
Schnapp n>a 1-oo.ri-llplin, - um

dasselbe htnunterzuschwenken.

t.iNcl bvv! Die Gesetzgebung von
Pennsvlvanten vertagte stch heute.
Wo sei Dank. Wir. sowie da ganz,
Volt von Pennsvlvanten, athmen sitzt
wieder srelee, denn größere Tagediebe

und Haltunten waren noch selten In
H-rrtSburg versammelt.

Hat srinrn Sitz erhalten.
Wie nicht ander zu erwarte, hat

Cot. McClure seinen Sitz al Senator
de Vierten Distrikt erhalten, und ist
bereits eliigeschrvoren worden. Gray

der radikale Heulmeier, welcher McClure
um seinen Sitz zu betrügen suchte, war

schon mehrere Tage zuvor verduftet.

Die Wahl in onnrrtilnt. Wie
gewöhnlich, so haben auch bet der Wahl
am letzte Montag die Radtlalen in
Connecticut den Sieg avon getragen
- Man kann viel eher einin kohlraben

schwarzen Nigger weißwaschen, als ei

tien bornirten Zlankee von den fleisch
iöpsen Onkel Lam'a abgeioohnei^

tjsrnl Schurz wurde aar Mar,
1529 bei Köln gebor,n ud trsuchte da

dorltge Gvmnastum. Später ging er
aus dir iintverstiät ,u Bonn. Im
Jahre 1818 nahm er Theil a der ha

dtschen Revolution, wttide da flüchtig
und ging 18.',1 nach Auxrlka. Cr t
demnach >Z Jahre alt.

Hr. (kurtin, srührr Governör un

srrr Staate nd gegenwärtig Ver.
St. Gesandter tn Rußland, bat llrlaub
erhalten, heim zu kommen. Wie ,

hrtßl, lrabflchtlgt er nicht nach St

wenn rr den amertkantschen Bote Ix
treten hat, seine Rrstgnation rinretchen.
Litztrre wird indeß vermuthlich noch

Da sieht' schön an.
Dir radikale Mavor (Stollep) von

Philadelphia hat seine Polizei tnstcutrt,

sich an dem Kienzzug, den man dort
jetzt gegen dir Wirthe führt, zu bethettt
gen. Str solle von sitzt ab dar us
achten, welche Wirthshaus geöffaet ist,
den Wirth zum Schließen auffordern,
und wenn diese Aufforderung nicht be
achtet wird, dem Lieutenant Bericht ab
stalten. Dieser soll wieder dem Chef der

Pvltzrt und Letztrrrr rem Mayor davon
Meldung mache. Wie gefällt die de

radttaten Wirthen, weicht stch nicht war

neu ließen, und für Stölln, stimmten?
Geschah dieß auch unter der deniokra
tischen Mayoe, Hrn. gcl Nein'

dem tte Ordnung damals I jener

tvtadl dennoch bisser war, al setzt.
Aufgepaßt, Ihr Psltzet Sp tzet.

Rur rlu tlriar Sümmchen.
Bei der Untersuchung gegen Geo. O.

Tvan, welche am letzten Donnerstag tn
Harrisburg fortgesetzt wurde, würd auch
I. Rohley Dungltson, trrfrühere P,i
vatsekertär de Gcverrrör Gearp und

ehemaliger Herausgeber trr Harrisburg
>'Btt<> lluuist", als Jruge rorgeladrn.
Cr stellte in Abrrde, daß Coar.S ihm je

mal Geld gegeben habe. Cvans hab
nur an Dankbarkeit skr die zuvorkam
mende Ausnahme, dt er bet Dungltson'
Zamllle fand. In dem Hause von dejsen
Vater am lt. Juni >B>,7 das Sümm-
chen von tz?s>W aus dem Tisch liegen tos-
s. Also au pirxr vanktaikitt die

Dollar l eginlaff n? Wah lt d, so t ch -

Dankbarkeiten ist eine Rarität de j tz'-
gn Jetiallrr,

Blutiger St.inkahtrn

worden. L'tztere htnleilleßen 22,) Witt
wen und llöst Kinder. Von den G
tölteten fanden 219 ihre Tod durch
erbrecherische Gleichgültigkeit de, Kol,

lenglubenhesttzee, welche über dt, Gesetz,
,um Schutz des Leben de, Ginlxnar-
hetter hohnlachen, da st die Legislatur
und dt Justiz wvhllxzahti tu der Taschr
hab. Dt gedachten Gesetze sind or-
trrjjklch, aber wie alle Gesetze, welch den
Reichen Pflichte auserleg, stnd nur
dazu da, um übrrtretrn zu werden. In
Schuvtktll Ssunty lostet dt Prodnkiton
eon s üb Tonnen Kohlen Immer ein
Menschenleben. Sind da nicht blutige

SKinkchlen

ttnslnn ohn vre;.
DI Frage bezüglich der Berleguug,

de Regteeungssttze nach Philadelphia,

scheint einigen unsrer College den Kopf
verdreht zu hat. So sagen z. B. dt
Pltioburger "vispntcb" und der Nor-
rlSlown "Ilaralck", daß ntr durch dl
Beilegung de Regierungssitze nach
Philadelphia, ein bessere Klasse von
Mitgliedern la der Legislatur haben,
und bald ein höherer Standpunkt an

Kenninisse, Moral und Wisse eilige

sührl werten würde! Welcher Unsinn.
Ei, wisse denn diese Leniche nicht, daß
gerade von Philadelphia die gr äß-
ten Bummler und Humhugger, Solche,
die sich am erste "schmieren" lasse,
kommen L Und wie würde es erst >,-

selbst lort ihren Eis hätte l Hat man
nicht in der Wahl zwischen MrElure nd
Grav genug gesehen, mit welchem Schlag

Die angesehensten und besten Bürger
Philadelphia' sind gegen diese Verle-
gung, denn sie wissen, daß, wrS Mo-

und Politiker betriff, dieselbe nicht weit
her ist, und daß durch ine derartige Ver
legung ihre Stadt nur noch tiefer in

Wa Kost und Logte betrifft, so ist eo

Lebentmittel in Philadelphia losten, der

finden, daß dort alles ziemlich stark ?ge.
pfeffert" ist. Kurz, die ganze Agitation
der Frage ist nicht al eine leere Sei-

Fix und fertig.
Da radikale Ticket für den nächsten

Wahltairips wrlches die Radikale von

Pennsylvanien zu unterstützen haben, ist
bereit st und fertig. So wird an

Waschington gemeldet. Die ?Peiinsyl-
varrisch Republikanische Association",
wie sie sich nennt, hat nämlich folgende
Ticket für ihre Gesinnungsgenosse in
diesem Staate ausgestellt. Derjenige
Republikaner der dagegen . kickki", wird
au der Partei gestoßen, und bekommt
keinen Antheil an de "Broten nd Fl-
schen" de Uncle Sam.

Für Governäe, I. B. Packer; sür
Richter d-r Supreni Court, UlysseS
Mercur; sür Präsident, i'
Gra t, ?nd sür Vize Präsident.
Johnny Scott von Huntington;

derselbe Scott, weicher vor etwa dreißig
Jahren in Ehambersbrirz die Partei, zu
welcher er jetzt gehör at ite schlechtes?
und hundsgemeinst, lilnlrel > Wir
hörten ihn selbst diese Au,
drück gebrauchrn

Di, nächste r.pablrlanischen Siaais-
Conveniion bleibt also nichis weiter ülr
rig, als obige Nomination zu ralisizi-
ren, und die loyale Candidalen mit

?Harrt nd Haa," zu schluck,.

Die Lacal-Opiion-Äill riii Gesetz.
Die vor betten Häusern der Gewtzge-

bung pasflrte Locai Option Bill ist nun

zum Gesetz erhoben, indem Mo. Geary
dieselbe unterzeichnet hat. Von Geary

war nicht anderes zu erwarten, den

Der hat schon seit seinem siebenten
Jahre nichts "stärkere " al -

getrunken! ( Der Leser findet das Ge-
setz an einer anderen Stelle in heutig,
Nummer.)

Da Gesetz hestirnmt, daß am drillen
Freitag im März und dann weiter

im Drill,n Jahre in jeder Stadt und

jedem County tm Staat darüber abge-
stimmt werden soll, ob Wiribshau Li
cense i dem betirffrirden Couiriy ge-
stattet sein sollen oder nicht. Wehe der

den armen Einwohnern und Reisenden,
wo in solches Verbot aller L-censeo von

der Mehrheit der Slimmgeber beschlos-
sen weiden sollte. Giandt man viel
leicht, daß da ni'gents passtreu lönnte ?

Die Haoplsache aber ist, daß diese
neue sog. ?Generai-Option Law" gar

Aushebung drr ?Spe,ial Option Law '

für einzelne Ward i,. detieliil wird.
Nu entstrlit die Frag, - Ist durch die

Wir die Entscheidung in Betreff pi,-

nicht allein sür sich selbstständig, sondern

Da haben wir die Besch,erung; eine

Bescheernng, welche eine Rott heuchle-
rischer Wassermucker dem Voile ausge
zwangen hat. Ausge,viing,n von
Leute von denen man weiß, daß sie
selbst schon > a tballsch besassen

rollest, Schnapp zusprechen, wenri ih
,n die Grlegendeil duz gegeben wird.

AU' diese bornirl, Kiähwinlelei, die

rer Meinung setzt alKönig Fusel brül

in einem Siaale, da sich die ?Schiüs-
selfleiir- Arche der Union", derFri-
staat einer Republik nenn!!

Auch die Neger trrtrn in dirSchrante.
Wie der Columbu, Ohio, ?Weftbo-

te" meldet, sind die Neger jener Stadt
ebcnsall in die Reihen der lewperenz-
ler getreten, und besürworten die streng-
slen Temperenzgesetzen. Bei einer Ver-
sammlung reiche sie vor einigen Aben-
den in einer Kirche daselbsi abhielten,
passtln sie einen wahren Bandwurm
von Beschlüssen, indem sie gegen den
Widerruf und jede Ermässigung de ge-
genwärtigen Temperenzgesetze protestl-
ren. Da fehlte noch. Wen erst die
rolorliien Weiber und Jungfern ansau-
gen, in die politisch Arena j treten,
dann wird' wundeischiin in Amerika.
Wir rathen allen Candidaten, sich bei
Zeilen uin dl Gunst der ?farbigen Da-

men" zu bewerben und nüihtgensall ih-
re Bätte zuküsse.

An den Pranger mit ihnen.
In Philadelphia hat mau angefar

gen, den on un gemachte Borschlag
trkllch auszuführen, nämlich die Na
e aller Solcher zu erSffeutitcheu, dl
gemein genug find, Wirthe gen Ver-
kauf geistiger Getränk am Sonntaxe
anzugeben. Vor un liegt ein sogenann-
tes ?Handbill", ans welchem ri gewis-

ser Clia.s Ä. Hunsicker. Mehl-
bändler, Ccke der-I. und Marlistraße,
und ei anderer Schuft, Namens Ste -

!pha A. Burkina, l8!>4 Thourp-
son Siraße, als Angeber aufgezeichnet

stnd. i!in anderer Angeber, Namen
Dennis Thea, war rr drei lah
ren wegen lodlschlag ach dem Zucht-
Hans vernribeill worden. SoicheSub

Richt für Grani.
D Liberal-Republikaiier von New-

Itorl haben eine Adresse an ihre westli-
chen Genossen gerichtet, in welcher sie
sich bereit erklären, der National Con-
vention der liberal Republikaner am er-

ste Mittwoch im Mai in Cincinnati

gierung jKösching! ichiS zu schas-
sen habe wünschen. Die Adresse Ist
von Männern wie Harare Greelp, H.
R Seiden, Wm. DorSheiuier, Z. A.

H. Goodrich, G.-o. P. Bradsord, d'ouiS

Richter Davis alo PräfldentschaslS
Candidaten erklärt hat. Gut.

schehen, und tiire 'Lilgungder De-
molrale und ronservativen Republika-
ner zu Stande gebracht werten, dann
hat die Grani Partei auSgegelpiel

sie ist total sritsch.

<kic bktriibcndk Nachricht.
Präsident Grani ist r aus eine oder

daß Papst PiS IX, Im Vausr de ver-
sloss.-nr Jahre Geschenkt zum Werth
oder Betrage von nahezu süns Millionen
Dollars erhalten bat Diese Nachricht
Halle elne wahrhaft erschütternd Wrr-

oder acht Jahren. Der einzige Unter-
schied war irr ter, daß her Papst das
Geld zun. Besten der Kirche sammelte,
während Graut zum Arsten seines
eigene Giitsäckel zusammenschnvrrte,

er, wie berichtet wird, die Absicht, sich
dem Papst als Pailner anzubieten.
Wohlweislich wird aber der Papst dem
neuen Partner de Rücken zeigen, da er

Trr Wnffknschachrr.
Tie Untrisuchung des Waffen-Bei'

tausa idild ln Waschington svrtges.tzt.
Es Herischl ichl her geringste Zweifel,

taß die Per. St. Beamten ganz genau

glebl sich, laß granlreich etwal'.Miliio

Senator Sumner, der al Zeuge vor
geladen war, weigerte sich ansängllch,
Auasagen zu machen. Er behauptete.

zu einer Commlttee nur
Mitglieder zu nehmen, welche glaubten,

daß Grund sür Untersuchung vorhan
den sei. Die Mehrzahl der Senato-
ren, welch die Eommlttee bilden, hätt
aber von vornherein ihre Ansicht dahin
auagesprochen, daß die erhobenen Be-

die Plätze, welche sie füllten, und er wei
gere sich, einer solche Eommlttee Rede
zu stehe.

Ta re Locol Option Gesetz
Ler Governör bat gestern da Co.

Lora! - Option - Gesetz unterzeichnet.
DaS Gesetz lautet: Ein Ali, durch wcl-

wird, alle drei Jahre über die Frage ob
für de Verkauf berauschender Getränk,

bewilligt verde sollen, abzustimmen.
Sectio I. Gel e beschlossen,

daß am dritten Freitag de März IL7>?
in jeder Siad und Counip diese Staa-
tes und später in jede dritten Jahre
bei der jährlichen Municipal Wahl ln
jeder Stadt und Counl dt Inspekto-
ren und Richter der Wahl von gesetz
lichtn Slimnigebern der Slädl und
Eountie geschrieben oder gedruckt Tick-
et annehmen sollen, weich aus der
Außenseite mit ?License' bezeichnet sein
und auf der innern Seite die Ausschrist,
?für License,, oder ?gegen License" tra-
gen sollen. Diese Ticket sollen ln ei-
nen audrücklich hierfür teftimmteu Ka-
sten gelegt werden, wie die für andere
Ticket bei den Wahlen vorgeschrteben
ist. Di eingegangenen Ticket sollen
gezählt werden und soll dez Clerk der
Court os Ouarier Session de Connty
et ?Return" eingereicht verde, il-

chrr gehörig beglaubigt ist, Diese Re-
tra sollen den Richtern der Court bei
der erste Sitzung nach der Wahl vor-
gelegt und dag Resultat soll in da
Protokoll der Lourt eingetragen wer-

den. E soll ferner die Psltchr der

Matzor der Städte und der Sheriffs
der Eountle oder Irgend ei anderen
Beamten, dem die obliegt. ti, ties
Speztal Abstimmung über Verhinder-
ung de Verlans berauschender G,.

tränke oder über Bewilligung von Li
cenjen jedesmal drei Woche vor der

Kahl bekannt zu mache. Dieser Akt
soll nicht so verstanden lii, daß ir-
gend ein Spezial' Gesetz, durch welches
der Verlauf berauschender Gelräke oder
die Bewilligung von Linusen bewilligt
wird, witerruse werde.

Sectio 2. Bei Annahme und
Zählung der Stimme nd Anfertig-
ung der Relurns sollen st.h die Wahl
beainteri durch dle für die allgemeine
Kahl sestgestelllen Gesetze leite tasten!
und alle Strafen, welche aus da Zuwl
derhandeln gegen diese Wahlgesetz sie-
den, soll auch aus dirs Special-Wahl
Anwendung jlude.

Sectio". Wenn aus der Ab-
stlmmung heroorgrht, daß ln einer Stadt
oder tlnim Couniy dle Majorität der
Stlmmgeber gegen Ertheilung oon Lt-
rensen sich entschieden hat, so soll keine
Lourt oder Board ofLicense Commis
lloners L rensen für den Verlaus von
Spirltuose, Weinen, Malzgrbränen
oder anderen berauschenden Getränken

sestgesetzten Wahl sich die Majorität sur
die Bewilligung der Llc nsen enischei-
dei.

Ther und Kassce.?Die Ihre- u-.d
Kaffee Bill wurde im Bunleesenal mit

Amendemenis angenommen, welche die
weseatiicheu Besitmniunge der Taris-
Bill des Senats einschließe und ine
gänzliche Aushebung aller innern Sie
ra anordne. Die Bill soll am l.
Juli dieses Jahres in Krast treten.
Es ist nicht daran zu denke, daß dle
Bill in dieser Form im Repräsentanten-
hausednrchgehi; das Gan>r istdie reine
Splegelsechterel.

Waruiii? Darum.

weil er sich für seine während drs Dien
stes geleistete Dienst och nicht hin-
länglich belohnt glaub,. Di reichen

Wicdrr rinr Schranbc los.
Die. Freie Presse", von Mtnneapz-

ils, Minnesota, in republikanisches
Blatt. Bai sich von dt Granl-Part-t

ist,'wie seine Anhänger von idn/rbbwm, gut.

de trs Voltes Ilgen. Das mag Scltstuber-

ki slhiinr Bild.
Wie wir ansdcin Waschlogloner ?An-

zeiger" sehen, gebrauchte Senator
Schürt ln seiner deutschen Rede über

, das Votk der neu Welt" folgendes
Bild-

> Wassrr des Mitsissippi ergieß, der hat beobach-
let, wie jueist tie gelbe gluih sieh im gluß scharf

> von der braunen scheidet. Meilenweit ist tie

nicht das gelbe Wasser te Missouri, nicht da
> braune de , est der Inhett-

l spiegelt, dir gluth. die über den Nibelungen-

i^
ng

abinge^l^iei
sl

Ä>wä^lr^vl^
tlon.'

Sticht hübsch.
Vor etwa Jahressrist sah sich Hit In

ihrer Mehrbeit radikale Legislatur von
New Jersey bewogen, der übe wiegend

demokratischen Stadt Jersey City be-
hufs Maßregelung nverautwortllche,
von der Legislatur ernannte Coaimis-
sionen aufzuhalsen. Dieses geschah

natürlich behuss ?Reform" und bewies
sich auch so. Die Herren Eommijsire
wirihschasteten, daß S eine wahregrend
war und das Volk von Jersey Eity hatte
nichts zu thun, als zu zahlen u. dasMaul
zu halten. Da nannten dl, radikalen
Gesehgeter, die radikalen Eommissäre
und deren radikale Freunde ?Volksre-
glerung". Wie die New Vorker Rlug.
trieben S aber dl Eommissäre von Jer-
sey Eit etwas zu bunt und da man ih-
nen nicht anders beikommeu konnte, so
wandte man sich an die Gericht,. DI,

Gerichte sind nun im Staate New Jer
sey ?nicht ganz ohne" und haben sichel-
nen Namen gemacht. Ein Theil der
Eommijsäre ist bereltS prozessirt und

schuldig befunden worden und der Rest
wird demnächst zum Proz-sse kommen.
Angesichts dieser Thatsachen, eipsahl

der Gouverneur der Legislatur in einer
ortressllchen Botschasr, den Bürgern
von Jersey Clty das Recht der Setbst-
regterung zurückzugeben, und tie ihnen
ausoctrvylrten Commissionen abzuschas-
feu. tlnd Angesichts all, dieser That-
sachen, der Verurthetlung der Polizei-
Eommissäre, der sicheren Verurthetlung I
der andern ln Anklagestand versepten

diebischen Commijsäre lehnte er der
brave Senat ab, dein Verlangen des
Gouverneurs und der beraubten Bür-
gerschaft von Jersey City Folge zu ge-
ben I Milchte man unter solchen Um-
ständen nlcht au Allem verzweifeln d

Br. Volkz.

Pennsylvania Legislatur.
Harrisburg, 27. März. '72.

Senat.

Siesolutlon, wonach a Rolynrnel'sche Bitt
der Schlacht on Beiivdurg an Herrn Joseph
L. Harriso für P 25.000 erlauft weiten soll,
damit es derselbe den TommtsflonerS des Zalr-
mount Part iidergeben tonne. ,

Hleilibei entstand ein längere Dedatte. wäh-
rend welcher die Herren Broote, Billtngselt,

Da'S on BerlS und Andere für die Resolu-

Senats - 'Bill dahin geant,it. daß der Irren-
Anstalt t Dandllle d-i>o,tt l> erwilligtweiten.
Das Senats tlommilte hatte HU'V.llstid g.

ligt.

Der Antrag diS Mr. Lechert, daß dem

Str. d Baltimore Averrne zu Philadel-
phia Pl>'ll,<hl<t willigt weiten, wurde er-

-slklX) Ktehalt angestellt werten solle,

stet.
Mr. White brachte eine Bill ein, wodurch

die ?Egrrii" Jurisdiktion der Staats - Ge-
richtshöfe erweilirt werde soll.

Mr. Dechen brachte eine Bill ein. wonach
das Recht drr EaurtS, rirre Gesellschaft etc.

lionolriege u erlangen.
Mr. Burlalew, Borsthender des EommitteeS

für Prüfung Vir Mahl im teilen Sinatorial-
Distrikt, reichte folgenden Bericht ei r

rial Distrikt gewählt sestr sollte, richtig

gewordene Sihe berechtigt ist.
E. R. Bustalrw
I. D.Davis.
>it. H. Dill.
A, G. Broadhrad, jr.

Bericht morgen vorgelegt werden würde, ebenso
> der MinorttälSbericht.

Mr. MrEtare wurde dun als Senator vre-

' Mr. Meiilure stimmt, mit den Republikanern-
' Mr. MeElure brachte Bills et, wodurch die

Eiprigang ngesehlicher Gebühren und das

Einem Ber. Staaten-, Staats- und Munt
. rlpal-Beamten soll es bet traf nicht ertaubt

sein, als Wabt-Vramter zu snngtren.

Mr. MeCiare brachte ferner eine Bill wegen

Palst".
Senat. 28. März.

1 Mr. Billiugselt, vom Ecmmillee für Ein-
s scheänlung und Reform, machte einen wetteren
' Bericht im Interesse drr Rrdulrto drr AuSga
' bin drr Ncgiorung und führt eine Tripple-

, mentdill ein u dem Akt vom f. April tBtZ.
ES sollen von den Sprechern der beiden Häuser

, künftig seine Warrants mehr ans den Staats-

. Schahmeister ausgestellt erden, außer sniße-

iniqi, vom StaalSschaßM'istee meiden.
Kein Sleil soll mdr als zwei Tausend Dollar
jede jiiben. Nm eiste istovemder sol-

einschließlich dir vegiolatur und In zwei lagli-

che Zettuneiu In Philadelphia, Hariioburg
und Plliadurg zu öffentliche Angebote auffor-
dirn und für die Vi,seiung trS gesammten Be-

daisa soll dann >in Eontealt abgeschlossen ivrr-

den.

ilalirnausgrsoitrrt vrrtrn.
Mr. McSlui sagt, r habr gistrrn Adrnd

grgrn Mr. Wallaci'S Amrndrmrnt grstimmt,
wril>S zu p-rtriisch sii. aus drmsiltrn Nrnnd
ftimmr r grgtn diu llommitlridrricht. <ir
würd für lrlnr Billstimmrn, wrlchr ich! jrdrr

Parlri dir angrmrssinr Vrrtrrluiig sichrir.
Mr. Mrlilurr ist drr sich, daß drn Drmo-

Distiillr gthiirinund rr schlug tahrr iu Sub-
stitut vor, iorichlS aber mll lii grgrn Is,St!m-
-mru vrrivorfrn wuitr. Dir Dimokralrn
stimmt dafür mll Milllnr und dir Rrpubii-
lanrr dagrgr.

Dir Haust ill, wir ssich vou dim rrpudlila-

ischrn Srnat - stsommsti birichtrt woidrn,
wurdr taun mit >7 grgrn li, Stimm abg.

Irbni.
VirS is, das tänd dilft,Aut'vrtionmral Bill

ivinn nicht noch rin liompromih zu Standr
lammt, od rinr nrur Bill iriniut drr Hau

Mr. Wräklrv war außrr Mr.Mrtliurr drr
rinzigr:X>>udlilanrr, ilchrr grgrn dir Ap-
portioninrnt Bill stimmt und r rrklartr, daß
r dir grtban, wril dir Bill uiigrrrcht grgrn
dir iloualir srintS DisiriltS sii.

Di HauSdill, wir sir von drin rtpudlilanl-

schrn Srnat - Committir pafsiit wurt, Waid

Mißlich mil 17 grgrn NStimm? angr-

nommru.

Mr.Pclrilrn'S Bill, dl Elnsrhung inr
~iZtae Loaiä ntDi-11-u/ cvmm!s2ivna> "d>

strhrnd aus slainr Worrall, Samurl Allrn,

I. MlSIIntol, Srrightou, Hrni, Taag und >
Wm. Srilrr und dir Birvilligung von 570.
Wlt trliissrnd, würd indgültig passnt,

raihung drr Milizdill, trstrhrnd au W Srl-

tionru, zugrdracht. Di Bill hrdt dir Miliz
tai auf und brwilligtjährlich igrn giwissrn
Brirag au drm Staatschaße.

Da Hau wrigrrlr sich mit V 0 grgin 3Z
Stimm, dir Rrgrl zu suSprndirrn, um dir
Billndgllltig zu passirrn. In Z>ritriiil-

Majorität. ES ist mehr al wahrscheial ch,
daß die Bill in dieser Session nicht mehr auf-
genommen trieb.

ES luden eischledene Bills beraihen, unier
Anderen r

Haus-Bill, ro.lche Neujahr, Weihnachten,
de äten Juli und DcicksagungSwg zu össent-
lichen Feiertagen macht.

Mr.Lalter beaniragie, Eharserilag deizufü-
gen. Verworfen mir 5t gegen lt? Stimmen.

Die Bill wnide dahin ameirdiil, daß, wenn
steieriage aus Sonntag sallen, egociirdare Pa-
piere, die am Montag fällig wären, nicht vor
Dienstag zahlbar sein sollen rind nicht vor

Bankschluß am Dienstag proicsiirl werden ton-
nen. Palsirt.

HauS-Bill, weiche Arbeiter o gewissen

Passtet.
''

ter SAB z einem ersten ?Lien" bei Verkauf

stit.
Mr. White uo Atlegher. brachte die Reso-

Legislaiur üderzrgt und aus dirsem Girind de
Anleag gestillt. Mr. White ließ dann einen

Leitartikel au dem HaeiiSduig Telegraph ver-
lesen, woiin bemerkt steht, daß die Mitglieder

Ein anderer Ailckilbehauptet, die Pbiiudil

tion zu unlerweiftn. Abgelehnt mit 55 gegen
Stimme.- lDa Heist so riet i Da Hau

hat mit 55 gegen 57 Stimmen e abgelebt, den

Der Raturalisationkurrtrag der Ver.
Staaten mit Württkniberg.

Der Vertag, tatiet vom Fuli IrtlA, ist
von Fihrn. v. Baindüier und Banerost ad

geschlossen, bat aus st(>> zehn Fahre Güiligleil

und ist ti>l aus einigt unwesentliche Aenderun-

gehöriger des einen Theiles bei etwaiger Reick-
lehr in ras Gebiet leg antercn Theiles wegen
einer, nach den Gesehen des Lehteren mil

Glrafe bedrohten Handlang, ereiche er vor sei-

nach ten Gesehen, sein ursprünglichen Dater-
iantes Virsährung rder sonstige Etrastosigtelt
eingetreten Ist. Hieituich sali nach der von

noidameeilanischir Eiite im üause der lluter-

handlungausoiücklich ausgesprochenen Voraus-
sehung bezüglich derjenige Personen, welche
sich bei oder nach ihrer Auswanderung gegen

eiwaige g.s,h!iche Bestimmungen über die
Wehrpflicht veegli'ge, dl Annahme ausge.
schlössen weiden, als ob rieselten im Falle isrer
Rückkehr in die alle Heimath nachträglich zum
jieilgsdirnsit rder Wege Nichterfüllung der

die ligramächiig Entfernung der nach stalige-

Arlikel T seht fest I Wenn in in Ameeiia
naiuralisieter Würltembeeger sich wieder in
Württemberg niedeeiäsit, ohne die Absicht nach

angesehen weide, wenn der Naluialisiete des

einen Theils sich länger als zwei Jahre iu dem
Gedielt des anleen Theils aufhäit

verpflichtet sei, denselben sofort wieder zurück-
zunehmen ; vielmehr soll hiedurch nur erllärt
sein, daß in auf solche Weise Zuiiickgelehrter

das Staalsbürgirrecht seiner früheren Heimalh
wieder soll crwertcn lönnen, und zwar in der-

selben Welse, wie andere Fremd nach Maßstab
der daselbst geilenden Besehe und Vorschriften.
ledcch soll es in seinem freie Ermessen liegen,

öd er diesen Weg Inschlagen oder seine früher
rrwoebrne Staalsangehorlgleit beibehalten
will. lieber diese seine Wahl so er ach zwei-
jäheigem Aufenthalt in dor früheren Helinath

pflichtet sein, eine bestimmle Srliäeung abzu-
geben, worauf diese Behörden sodann Hinsicht-
Ilch seiner etwaige Wiederaufnahme bezie-
hungswrise seines'ferneren Aufenthaltes in
gesihmäßiger Meise Beschluß fassen lönnen.

Guropmfches.

Deutschland.
Berlin,!!!. März. Der Kron-

prinz begiebt sich heute Abend nach Ba-
den Baden zum Besuch der Klinigin

von England.

Vom Maln, 3. März. Vor acht
Tagen ist In schauderhafte Verbrechen
ln Kleln-Stclnhelm bet Seligenstadt
verübt worden. Cine übelbeleumnndete

Frau ging mit ihrem Manne den schma-
len Psad eine mit Wasser nngesülllen

Steinbruches entlang. Diesen Mo-
ment benutzt dle Person, um sich Ihre

s Lebensgefährten. dffeu sie schon lange
überdrüssig war, zu entledig.. Ein

unvermutheler Stoß stürzte den Ahn-
unglojen in die unheilvolle Tiefe. Al
der dem Todte Geweihte sich wieder her-
ausarbeiten wollte, schlug ihn die liebe-
volle Gattin mehrmal mit einer
Stange aus deck Kopf, so daß er be-
täubt zurücksank und ln dem nassen El-

inert seinen Tod fand. EI in der gern
stehender Mann war Zeug tiefer Un-
heilvollen That, konnte jedoch nicht früh
genug herbeieilen. Al er an den
Schauhlatz te Verbrechen kam, war
die Piöiderin schon in einem Wirths-
hause nt vergnügt flch bort mit <vi
tarrenspicl und Schnaxpetrtnken. St
befindet sich nunmehr in den Händen
der Gerechtigkeit.

Der HauSeiiisturz inFrairksuri. Au
Franksuri am Main, 2. d. M., wird ge-
schrieben- Heule Morgen zwischen !>

und 10 Uhr Hörle man au den Trüm-
mern de zusammengestürzten Hausest
der Judengasse erneuerte Hilferufe, mit
doppelten Kräften wurde die Arbelt ge-
fordert und endlich die Frau de Haus-
besitzer Sachäser lebendig und unverletzt
aus dem Keller hervorgezogen. Die
Unglückliche war 57 Stunden hin-
durch bis zum Dberiörper in Schutt
und Schlamm vergraben, Kopf und
Schullern naren frei geblieben; sie
war vollständig bei Bewußtsein und
tonnte mit ihren Töchtern sprechen. Die
hiesige Hospitäler haben sich In die
Aufnahmt der Verwundeten getheilt,
derenVerletzungenglücklicherwetsedurch
gängig leichler Natur sind. Die Ob-
dachlosen sind einstireilen zum Theilt
von ter Blhörde untergebracht, 2ä Bet-
te wurde in den Baraken de Ba-

coaiusschen Garten ausgestellt.

Po den bei dem gestrigen Hauset,i-
stnrze in der Judengasse erschütteien
22 Pcrsonr sind iodt geblieben 12, ver-
wundet 11, unversehit ge,eilet 0 Perso-
nen. Unter de venrnglücklr Fami-
lien sind eine Fia nebst ö> Kindern,

welche vor einiger Zeit wegen gänzlicher

MiiieUoflzkelt ?ach ihrer Helmalb ge-
wiese wurden. Ein mitleidiger An-
walt that Schritt sür dieselbe. Dl
Behörden riklarten sich daraus bereit,
die Familie hier wohnen zu lassen, wenn
die Htimaihsgemeindt ihr eine nronat-

l liche Unterstützung vo 5 Thalern b.
zahlen woll,. Getröstet ging die Frau

" Donnerstag Abends nach Haust. Am
svlgenden Morgen wurde sie nd fünf
ihrer Kl er als Leiche herxrgezogen.

. Die Gerichte haben eine Unierslichiing

A s Slraß b r g. Kürzlich be-
klagte sich in Slraßburg in neu ange-
kommrnrr b> sei-

' >.em Coline. ?Tat ist nu eine janz
' er stachle Geschichte in lr Strasburg.

, Ick bin i eene Wohnung einje-

r zog.n und wär' soweit zufrieden, aber
, nanu verstrht mir der Hauswtrth ich

e Wort, wenn t.k mit ihm sprechen will,
un ick ihn ooch nich ne Spibe, wenn

, ir micki was zu sagen hat. Zum juten
, Glück spreche ick jan, passabiemang
. Französisch, da müssen wir ode Iran
z zösisch sprechen, wenn er mir und Ick thin
i versieben soll." Der betreffende Slraß-

burgrr Hauswlrth aber erzählte Abend?

seinem Nachbar: ~I'b I-irn, Hit tsch a
. Braiß bi mer iiigzaue, denn kann i uwer

. mit aller Lühb ntr versteh l lml.n.ni,!

r <Io noinpivnckiv nn iura, un i kaun Dr'
' doch au Hochdtlsch rrdde. wenn's fln

muest. I'.ii I.ion, was duhn merk Mer
' redde Französisch mit nand. Wann

, tlm an d'Ohre weh duhn bei stm Fran-
, zösch, so versteh mir euand doch, uo,

, London, Lei. März, C wurde
! neulich behauptet, ter Besuch des Prtn-

ze Friedrich Karl beim Italienischen
Hos habe etneu diplomatischen Charak-
ter, und es sei bei dieser Gelegenheit in

. Schuh- und Trutzbündntß zwischen
Deutschland und Italien abgeschlossen

worden. Halbossizielle Telegramme
" stellen nunmehr Letzteres in Abrede, da

ter Abschluß eines solchen Bündnisse
nicht einmal vorgebracht worden sei,

, mährend der Prinz in Rom war.

' Schweiz.
Bt r 11, >!. März. Inder Bucht von

' Cundu' bei Thoao am Genfer See hat
. man einen bedeulenden Psakibau ent-

z deckt, welcher ein sehr reiche Ausbeute
> liefert. Im Lause einrs einzigen ?a-

-' ges fand man sieben Beile, zwei Messer,
' zwri Sensen, eine Harpune, eine Lanze,

süns Armspangen und eine Menge Na-
. dein, alles von Bronze.

? Fl ak eich.
- Par i s, 28. März. Heut beganntn

' die Verhandlungen in dem Libellprozeß,
' den General Trochu gegen die Zeitung

I ?Figaro" angestrengt hat. Der Besuch
. war äußerst zahlreich. Unter vielen
> anderen Zeugen wurde auch Marschall

McMayon vernommen, der ine voll-
ständig Rechtfertigung de militärischen
Charakter des Kaisers Napoleon 111.

zu liesern suchte. Cr erklärte nämlich,
die ersten Schritte im Kriege mit

Deutschland seien hauptsächlich unter

seiner eigenen Leitung und Führung ge-

schehen. er sei daher allein verantwort-
lich für alle Bewegungen der Arme,

nachdem dieselbe Chulon verlassen hat
I. Nicht die geringste Verantwortllch-
teil sür den Kriegsplan könne de Kei-

ser zugemess-n werden. Die Zeugniß-

erregte unter den Zuhörern nicht wenig
Sensation. .

Das ?Steele" sprach vor einiger Zelt
die Ansicht au, daß der Ex-Kaiser Na-
poleon 111- am 10. März, an welchem
Tage sein Sohn Lulu großsährig wird,
zu dessen Gunsten abdanken würde.
Das ?Stecle" meint, Lulu würde dann
der Führer der bonipartistischen Par-
tei und sein Bater sein Leiter und Be-
rather werten.

Italien.
R o NI, 23. März. Bei einer Au -

dienz, die der Papst gestern dem Prin-
zen und der Prinzessin von Wales ge-
währte. ersuchte S. Heiligkeit den Prtn-
zen, in seinem Namen der Königin sür
ihre Spmpaihieen mit seinem Schicksal
zu danke. Außerdem prle er mit
kräftigen AuSdrückrn den hohen religiö-

sen Geist, der st im englischen Volk
zeig'-

Rom, 20. März. Pater Gavazzi,
der wohlbekannt Pfarrer und politisch
Redner, wird Im Lause de Monats
Aprilnach Amerika abrrtsen.


